
Jahresbericht 2020 Nachwuchs / Breitensport 
 

Regionalkader Bern (Okt. 2019 – März 2020) 
Für die neue Kaderkampagne der Saison 2020 wurden im Herbst Total 157 Athleten 
aus den Kantonen Bern, Solothurn, Freiburg und Wallis selektioniert. Davon erhielten 
71 Athleten eine Swiss Olympic Talentcard. 
Dieser Selektionsprozess stellt die Kadertrainer immer wieder vor eine heikle Aufgabe, 
gilt es doch von allen Athleten die besten herauszufiltern und sie nach ihrem Potenzial 
zu beurteilen. Am Ende wurden 34 Athleten mit der R-Card ausgezeichnet, und die 
restlichen 37 Athleten erhielten für die Saison 2020 die L-Card Einstufung. 

Nicht zu vergessen sind die 21 N-Cardholder (Swiss Starter Future) und Delia 
Sclabas, (World Class Potential), welche ebenfalls im Regionalkader Bern 2020 
integriert sind. 

In diesem Jahr sah das Angebot neben dem KickOff-Tag in Bern, zwei Trainingstage 
in Magglingen und zwei Testtage in Bern vor. 
Die Testtage sind dabei neu ins Programm gekommen: sie bestehen aus einem 
Physiotest zu Beginn, bei dem Beweglichkeit, Mobilität und Stabilität geprüft werden, 
sowie einem Test zu Schnelligkeit, Sprung und Wurfkraft im zweiten Teil des Winter-
Halbjahres. 
Leider machte uns dann das Corona-Virus einen Strich durch die Rechnung, und wir 
mussten den zweiten Testtsag im März absagen. 
 

 

BLV-Lager (Frühling – Herbst) 

Auch in diesem Jahr waren 3 Lager in Tenero geplant und die entsprechenden 
Reservationen wurden bereits im Vorjahr getätigt und vom Centro Sportivo Tenero 
kurz vor Weihnachten 2019 bestätigt. Die Leitercrew um Christion Rindlisbacher im 
Sommer, um Angelica und Marc Minder im Herbst, sowie um meine Leitercrew im 
Frühling waren alle bereits mehr oder weniger aufgeboten, oder hatten das Datum in 
ihrer Agenda reserviert. 
Leider gab es auch hier Corona-bedingte Absagen und wir mussten das Lager im 
Frühling kurzfristig und dasjenige im Herbst etwas früher stornieren. 

Somit konnte 2020 lediglich das Sommerlager durchgeführt werden. 

Frühling: 

Corona-Absage! 

Dies Absage kam recht kurzfristig, da man lange Zeit noch gehofft hatte, dass das 
Lager Centro Sportivo in einer eigentlichen „Blase“ isoliert möglich werden könnte. 
Leider wurde aber das ganze Centro geschlossen und ich musste fast 90% der bereits 
einbezahlten Lagerbeiträge an die Teilnehmer zurückerstatten. 

 



Sommer  

Im Sommer hatten wir Glück und durften das volle Kontingent der gemeldeten 
Teilnehmer mitnehmen und ein tolles Lager durchführen. 

Die Leitercrew, mehrheitlich Leute vom TV Länggasse Bern, organisierten ein ab-
wechslungsreiches Lager und boten den Teilnehmern am Morgen eine Leichtathletik- 
und am Nachmittag eine Polysport-Lektion an. Das tolle Wetter trug das Seine zu 
einem gelungenen Lager bei. 

Herbst: 

Leider gab es auch hier eine Corona bedingte Absage. 

Grund war zwar nicht der erneute Lockdown, sondern der Umstand, dass die Kapa-
zität im Centro auf ca. 25% runtergefahren werden musste um die Vorsichtsmaßnah-
men einzuhalten; so mussten ein paar Vereine/Verbände ihre Lager absagen. 

Nun hoffen wir im kommenden Jahr wieder unser volles Kontingent bei allen 3 Lagern 
ausschöpfen zu dürfen. Eine Bestätigung vom Centro liegt bereits vor. 

 

 

Wettkämpfe 
Auch die Wettkampfsaison war durch Corona geprägt. 
Lange Zeit war nicht klar ob überhaupt Wettkämpfe stattfinden konnten, und als es 
dann doch noch Wettkämpfe gab, fanden alle (oder die meisten) ohne Zuschauer 
statt, oder waren nur mit umfassenden Schutzmaßnahmen möglich. 
So wurden zum Beispiel von Weltklasse Zürich der CH-Final und auch die Kantonale-Finals 
des UBS Kids Cups abgesagt; lediglich regionale Ausscheidungen waren hier noch möglich, 
welche die Veranstalter nach den jeweiligen örtlichen Vorschriften durchführen durften. 
Dies wiederum führte dazu dass nicht in allen Regionen im Kanton Bern solche 
Veranstaltungen und auch andere Wettkämpfe durchgeführt wurden. 
Der Pandemie zum Opfer fielen in diesem Jahr auch die Kantonalen Nachwuchs- 
Meisterschaften, welche von der LV Thun hätten ausgetragen werden sollen. 
Lediglich die beiden anderen Nachwuchs Projekte von Swiss Athletics, der Sprint und der 
Mittelstrecken-Wettbewerb „Mille Gruyère“ konnten komplett, sprich: bis und mit CH-Final 
durchgeführt werden. 

 

Swiss-Athletics Sprint 
In allen Berner Regionen konnten die Vorausscheidungen zum «Schnällschte» 
durchgeführt werden. Damit die Schutzmassnahmen im Oberland eingehalten werden 
konnten, wurden die Vorausscheidungen geteilt durchgeführt, die Mädchen in Thun 
und die Jungs in Interlaken. 
In den übrigen Regionen wurden andere Massnahmen, wie z.B. die Maskenpflicht für 
Zuschauer eingesetzt, damit die Veranstaltung Corona-konform durchgeführt werden 
konnte. 
Beim in den August verschobenen BE-Final in Huttwil, musste der Zeitplan angepasst 
werden und die Zuschauer wurden in Sektoren eingeteilt. Seit Beginn der Wettkämpfe 
im Sommer, mussten sich zudem alle Teilnehmer und Besucher registrieren lassen. 

 



CH-Final Swiss Athletics-Sprint 2020 in Interlaken auf dem Höheweg. 

Auch vor der grossartigen Kulisse des Hotels Jungfrau-Viktoria, waren Corona-
Schutzmassnahmen nötig, damit die Veranstaltung durchgeführt werden konnte. 

Der TV Unterseen als Veranstalter zeigte dabei wieder einmal mehr sein 
organisatorisches Talent, es fand ein reibungsloser Wettkampf statt. 

„Erfolgs“ Bilanz der Berner Delegation 

Die 26 Berner Athleten ließen sich von dieser Ambiance beflügeln und zeigten im 
Vorlauf einen souveränen Eindruck, 25 qualifizierten sich für die Halbfinals. 

Im Finaldurchgang waren dann immer noch 13 Berner vertreten, welche nachfolgende 
Resultate er-sprinteten. 

1. Rang Xenia Buri 2008 LC Kirchberg 
 erfolgreiche Titelverteidigung! 

2. Rang Marc Hofer 2005 TV Länggasse Bern 

3. Rang Simea Norina Malozi 2010 LV Thun 
 Enrico Larbi 2009 Biel Bienne Athletics 
 Nina Meinen 2008 LV Thun 
 Lea Studer 2007 TV Unterseen 
 Eman Podbicanin 2006 LV Langenthal 
 Yessic Schibler 2006 TV Länggasse Bern 
 Anja Dubler 2005 TV Länggasse Bern 

5.Rang Fiona Fiechter 2010 LC Kirchberg 
 Lynn Schüpbach 2009 SK Langnau 

6.Rang Timon Ingold 2008 TV Buchsi Athletics 
 Ewardstina Senessie 2005 ST Bern 

 

 

Mille Gruyère 
Wie schon beim Sprint konnten auch im Nachwuchs-Projekt „Mille Gruyère“ alle 
lokalen Ausscheidungen ausgetragen werden. So konnten sich die Athleten direkt für 
den BE-Final qualifizieren. 

Dier Kantonalfinal wurde auf der Sportanlage Füllerich in Gümligen ausgetragen, Da 
dort nur 4 Bahnen zur Verfügung stehen, wurde es auf der Startlinie etwas eng, und 
es musste auf zwei Linien hintereinander gestartet werden. Sicher nicht ganz glück-
lich für die Athleten in der zweiten Startlinie. 
Zum Glück wird der 1000m-Lauf aber nicht bereits nach 100 Metern entschieden, 
und die Athleten haben noch 900 Meter lang Zeit, sich zu verbessern. 
Das Ganze wurde so zu einem guten Test für am CH-Final. 

In Monthey standen zwar 6 Bahnen zur Verfügung, jedoch waren hier die Teilneh-
merfelder grösser, und so wurde es auch hier eng am Start. 



Mit 48 gemeldeten Athleten und schliesslich 44 angetretenen Athleten stellte der 
Kanton Bern einmal mehr die größte Delegation. 

Nicht nur die Anzahl Teilnehmer, sondern auch der Erfolg der Berner lässt sich dabei 
sehen: mit 5 Medaillen (das sind etwas weniger als im Vorjahr), dazu aber noch 10 
weiteren Top-8-Platzierungen sowie nicht weniger als 18 persönlichen Bestleistun-
gen setzten die Berner einen glanzvollen Schlusspunkt unter eine gute Saison. 

„Erfolgs“ Bilanz der Berner Delegation, Medaillen und Diplomränge 

1.Rang Simea Norina Malozi 2010 LV Thun 3:22.66 
 Mina Hirsbrunner 2009 SK Langnau 3:12.21 

3.Rang Yanis Reichenbach 2009 TV Saanen Gstaad 3:10.84 
 Noée Luisa Wipfli 2007 ST Bern 3:04.26 
 Aarno Liebl 2005 TV Länggasse Bern 2:39.04 

5.Rang Leonie Steffen 2009 TV Saanen Gstaad 3:16.88 
 Florent Tagmann 2009 LV Thun 3:19.68 

6.Rang Elonie Bucher 2010 LV Langenthal 3:29.16 
 Lynn Schüpbach 2009 SK Langnau 3:21.37 
 Marc Borgts 2009 Fun and Run Thun 3:14.62 
 Anouk Danna 2008 ST Bern 3:12.65 
 Fiona Leuenberger 2006 LV Huttwil 3:08.17 

7.Rang Danja Reichenbach 2010 TV Saanen Gstaad 3:29.21 
 Flurina auf der Maur 2006 Wimmis 3:11.92 

8.Rang Lena Scheidegger 2006 SK Langnau 3:12.92 

 

UBS Kids-Cup / CH-Final 2020 
Wie schon erwähnt, fielen zahlreiche UBS Kids Cup-Wettkämpfe, vor allem aber alle 
Kantonalfinals sowie der CH-Final im Zürcher Letzigrund Corona-bedingt aus. 

Es fanden lediglich ein Teil der regionalne Ausscheidungen statt, aus denen die 
einzelnen Kantons-Bestenlisten erstellt wurden. Die Kategorienbesten wurden im 
Herbst in Corona-konformem Rahmen speziell ausgezeichnet. 

Für das Ressort Nachwuchs / Breitensport 

Daniel Ritter 

 

 

 
 


